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SCHREIBEN [ DES TAGSATZUNGSGESANDTEN VON STADT UND AMT ZUG, CHRI¬

STOPH ANDERMATT, AN AMMANN UND RAT VON STADT UND AMT
ZUG]1

Bis jetzt sei hier nichts Nennenswertes verhandelt worden . Grund
dafür sei der Umstand , dass der [ neue ] franz . Ambassador [Michel-

Jean Amelot ] erst gestern abend hier eingetroffen sei . "Es hat Herr
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Ambassadov durch die herren Ehrengesandten Vorbringen lassen , ob wäre Er ge-
2

sinnet seine Legitimation , wie vor diseren , in Solothurn Zue nernmen , Worüber

Sich ein Gesambte Session weithleüffig berathschlaget , ist entliehen dahin

ausgefallen , das die Herren von Solothurn [wohl die Tagsatzungsgesandten Solo¬

thurns , Johann Viktor Peter Besenval und Urs von Sury , gemeint ] Jhme Sollen f

Zueruckh Schreiben auff Arauw , das Sye der Session Meinung dergstalten Ver-

spürth , das wofehren er sich nit hier werde legitimieren lassen , So werde mit

Jhmme man nit anderst dan Jnaognito negocieren . " Darauf habe sich der Am-

bassador heute früh dahin verlauten lassen , sich hier in Baden

"legitimieren"  zu wollen ; doch habe er von den Orten eine Deklara¬

tion begehrt , "das diser Act inskönfftig seinen nachkhommenden nit solle

schedlich sein " . So habe man denn an der heutigen Session beschlos¬

sen , den Ambassadoren mit den gleichen Ehrenbezeugungen , wie zu¬

vor in Solothurn geschehen , hier in Baden zu empfangen . Doch solle

dem Abschied beigefügt werden , "das diser act keinem theil inskönfftig

nichts benemmen solle . Wie es ietzt ablaufft gibt die Zeith.

Was unsere Völckher , die Zue Brattelen [Pratteln ] ligen [ Gefahr eines Ueber-

griffs franz . Truppen auf eidg . Territorium ] , betrifft , ist dermahlen noch

kein anzug geschehen . Undt Ligen noch Von allen ohrten dorth , ob Sye ein Zah¬

lung widerumb empfangen oder nit , hab ich noch nit Vememmen können . Meines

erachtens wäre [ es ] nit böss , wan Jhr Mein G. Herren [Ammann und Rat ] von Statt

undt Ambth durch ein Schriben wurden befehlen , die [ Zuger Truppen ] nach hus

Zuefordern ; Sonsten hat es das Ansehen , das die Tagsatzung noch etlich täg

werde währen.

Wägen H. [Beat Jakob II . ] Zurlaubens Compagnie [ im Regiment Pfyffer in Frank¬

reich ?] ist nichts Vermeldet worden , also haben die Herren von Bäm [wohl die

Tagsatzungsgesandten Berns , Niklaus Dachseihofer und Abraham Tillier , gemeint]

angerüembt , das Jhnen 130 gar schöne und wol der Kleidern halber Soldaten ent¬

gegen kommen . "

1 ) Laut einer Dorsualnotiz von Stadt - und Amtsrat Beat Jakob I . Zurlauben
wurde vorliegender Brief auch an Christoph Andermatts Bruder , Hptm . Johann
Jakob Andermatt , Führer der Zuger Truppen in Pratteln , gesandt.

2 ) vgl . EA VI 2, 249 b
3 ) vgl . ebenda 251 e
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